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Die Fraktionsvorsitzende 

 

 

An die 

Stadtvertretung  

der Stadt Wyk auf Föhr 

Hafenstr. 23 

25938 Wyk auf Föhr 

 

 

 
        Wyk auf Föhr, den 2. Februar 2016 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 

wir bitten, beiliegenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung der Stadtvertretung am 11. 

Februar 2016 zu setzen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Silke Ofterdinger-Daegel 
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Die Fraktionsvorsitzende 

 

 
        Wyk auf Föhr, den 2. Februar 2016 

 

 

 

Antrag an die Stadtvertretung der Stadt Wyk auf Föhr  

 
Die KG-Fraktion beantragt, den Satzungsbeschluss über die Straßenbaubeitragssatzung der 

Stadt Wyk auf Föhr - die Vorlage Nr. Stadt/002124/1 – in der Sitzung der Stadtvertretung zu 

beraten und abstimmen zu lassen.  

 

 

Erläuterung: 

 

In der Sitzung des Finanzausschusses vom 29. September 2015 ist obige Satzung einstimmig 

der Stadtvertretung zum Beschluss empfohlen worden. Die Diskussion um die Möglichkeit 

„wiederkehrenden Straßenausbaubeiträge“ verhinderte in der nachfolgenden Stadtvertretung 

die konkrete Beschlussfassung.  

Die Stadtvertretung wird sich über die Verfahrensweise der wiederkehrenden 

Beitragsabrechnung in naher Zukunft durch Fachleute beraten lassen und hierbei auch die 

Bürger und Bürgerinnen in die Entscheidungsfindung im Weiteren miteinbeziehen. Diese 

Meinungsfindung möchte die KG ausdrücklich unterstützen. 

Dennoch nimmt die konkrete Ausarbeitung eines solchen Satzungswerkes einen langen 

Zeitraum in Anspruch. Dies zögert weitere bauliche Investitionsmaßnahmen im Bereich des 

Straßenausbaus unweigerlich um weitere Jahre hinaus.  

Daher halten wir es für unschädlich, die erarbeitete „herkömmliche“ Satzung zu beschließen, 

um den „satzungslosen“ Zustand zu beenden. Dies geschieht vorbehaltlich einer rechtlichen 

Prüfung dieser Verfahrensweise.  

 

 

 

 

 

  

Dr. Silke Ofterdinger-Daegel 


